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Flächennutzungsplan mit Integriertem Landschaftsplan der Gemeinde Grammetal; 
Frühzeitige TÖB -Beteiligung zum Vorentwurf (Arbeitsstand 30.11.2022) 
Forstbehördliche Stellungnahme 

der östliche Teil der Gemeinde Grammetal mit den Ortsteilen Troistedt, lsseroda, 

Nohra, Obergrundstedt, Ulla, Daasdorf a. B., Hopfgarten und Ottstedt a. B. liegt im 

farstbehördlichen Zuständigkeitsbereich des Thüringer Forstamts Bad Berka. Diese 

farstbehördliche Stellungnahme bezieht sich somit auf die Planungen in den o. g. 

Ortsteilen. 

Die Ortsteile Hayn, Eichelborn, Bechstedtstraß, Sohnstedt, Obernissa, Mönchen­

holzhausen, Utzberg und Niederzimmern liegen im Zuständigkeitsbereich des 

Thüringer Forstamts Erfurt-Willrode. Planungen in diesen Ortsteilen werden in einer 

Stellungnahme des Forstamts Erfurt-Will rode beurteilt werden. 

1. Darstellung von Waldflächen im FNP -Vorentwurf
In Kapitel 10.3.1 Biotoptypen und Landnutzungskartierung des Erläuterungsberichts 

(Abschnitt Integrierter Landschaftsplan) wird auf Seite 90 der Waldflächenanteil in 

der Gemeinde Grammetal beschrieben. Es wird richtigerweise dargestellt, dass es sich 

überwiegend um Laubmischwälder mit einem hohen Anteil von Waldbeständen aus 

standortgerechten Baumarten handelt. 

Die sehr hohe Bedeutung der Waldflächen für ökologische Schutzfunktionen 

(Biotopverbund, Wasserspeicherfunktion, Hochwasserschutzfunktion Erosions­

schutzfunktion) sowie als prägende Elemente im Landschaftsbild wird besonders 

hervorgehoben und die daraus resultierende Notwendigkeit, Waldflächen im 

Plangebiet zu erhalten. 

Gemäß Kapitel 21.2 zur Darstellung von „Wald und Forstflächen" im FNP werden im 

Plangebiet im vorliegenden Vorentwurf insgesamt 1898 ha Waldflächen als „Flächen 

für Wald" dargestellt, was 21,5 % der Gemeindefläche entspricht. 

Thüringer Forstamt Bad Berka 

Tel.: +49 36458 582-3 
Fax: +49 36458 582-49 

forstamt.badberka@ 
forst. thueringen .de 

Datum 
18.01.2023 

Geschäftsanschrift 

Thüringer Forstamt Bad Berka 
llmstraße 1 
99438 Bad Berka 

Zentrale 

Thüringen Forst 
Anstalt öffentlichen Rechts 
Hallesche Straße 20 
99085 Erfurt 
Tel.: +49 361 57401-2050 
Fax: +49 361 57201-2250 
zentrale@forst.thueringen.de 
www.thueringenforst.de 

Verwaltungsratsvorsitzender 

Staatssekretär Torsten Weil 

Vorstand 

Dipl.-Forsting. Volker Gebhardt 
Dipl.-Forstwirt Jörn Heinrich Ripken 

Eingetragen beim 

Amtsgericht Jena 
HRA 503042 
St.-Nr.: 151/144/09607 
USt.-ID: DE 811570658 
Finanzamt Erfurt 

Bankverbindung 

ThüringenForst - FoA Bad Berka 
Landesbank Hessen-Thüringen 
IBAN DE80 8205 0000 1302 0103 09 
SWIFT-BIC HELADEFF820 

Die hier bezeichneten E-Mail-Adressen sind nicht zur Übermittlung rechtsverbindlicher Anträge und Erklärungen geeignet. Informationen zur Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten, dem Zweck der Datenverarbeitung, zu Ihren Rechten sowie Kontaktdaten für weitere Fragen zum Datenschutz finden Sie im Internet unter 
www.thueringenforst.de/datenschutz. Alternativ kontaktieren Sie uns: über die Kontaktdaten unserer Zentrale oder per E-Mail an datenschutz@forst.thueringen.de. 







� 
� 

THl:JRINGENFORST 

Angesichts der in Kap. 3 der Planbegründung dargestellten Bevölkerungsprognose für Grammetal, die 
bis 2035 eine Abnahme oder bestenfalls Stagnation der Wohnbevölkerung voraussieht, erscheint 
daher die Planung für neue Flächeninanspruchnahmen sehr expansiv. So wird z. B. der absolute Bedarf 
an neuen Wohneinheiten bis 2034 für das gesamte Gemeindegebiet auf 139 geschätzt {s. Kap. 3.4 S. 
39). Für diese Anzahl an benötigten Wohneinheiten erscheint eine Wohnbauflächenplanung von allein 
23,63 ha (rechnerisch 240 - 350 Wohneinheiten) völlig überdimensioniert und damit unbegründet. 

Da das Grammetal aufgrund se"iner Lage zwischen den Ballungsräumen Erfurt und Weimar bereits seit 
1990 eine erhebliche Überprägung durch großflächige bauliche lnanspruchnahmen erfahren hat 
(Gewerbegebiete UNO, lsseroda, Nohra u.a.) sollte meines Erachtens nach insbesondere die 
Darstellung neuer großflächiger Plangebiete I außerhalb geschlossener Ortslagen wie z.B. das 
Wohngebiet HG_l_W in Hopfgarten oder das Gewerbegebiet NO_2G in Nohra mit 15,5 ha dringend 
auf das tatsächliche Planerfordernis geprüft werden. Sofern der Bedarf für diese Gebietsausweisungen 
nicht belastbar begründet werden kann, wäre ·auf eine Darstellung im FNP und spätere Ausweisung zu 
verzichten. 
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